
N i e d e r s c h r i f t  
 

über die Einwohnerversammlung der Gemeinde Bovenau 
am Mittwoch, 28. November 2012 

im Bürgerzentrum 'Uns Huus', An der Kirche 24, 24796 Bovenau 
 

  
 Leitender Verwaltungsbeamter 
 Dirk Hirsch 
  
 Mitglieder der Verwaltung 
 Raimer Kläschen 
 
Der Bürgermeister Jürgen Liebsch eröffnet die Einwohnerversammlung um 19:00 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 12.11.2013 form- 
und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde 
der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben.  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
1. Eröffnung, Begrüßung  

2. Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über  

2.a. die 15. Änderung des Flächennutzungsplanes  

2.b. die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 "Repowering 
Windpark Osterrade" 

 

2.c. die 3. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 3 
"Östliche Erweiterung des Windparks Osterrade" 

 

3. Erörterung und Aussprache zu den Punkten 2a bis 2c  

4. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der 
Gemeinde 

 

5. Erörterung zu Punkt 4  

6. Anregungen und Vorschläge aus der Versammlung  

7. Abstimmung über die Anregungen und Vorschläge  

8. Verschiedenes  

 
TOP 1.: Eröffnung, Begrüßung   
 
Bürgermeister Jürgen Liebsch begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 
Einwohnerversammlung. 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 19:55 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 0 davon anwesend: 0 
  
Anwesend sind: 19 Einwohner lt. Beigefügter Anwesenheitsliste 
  Bürgermeister Jürgen Liebsch 

Henning Holst (Windpark Osterrade GmbH) 
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TOP 2.: Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über   
 
TOP 2.a.: die 15. Änderung des Flächennutzungsplanes   
 
Bürgermeister Jürgen Liebsch sowie Herr Henning Holst von der Windpark Osterrade GmbH 
stellen die allgemeinen Ziele und Zwecke sowohl der geplanten 15. Änderung des 
Flächennutzungsplanes als auch der im Parallelverfahren aufzustellenden 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 3 „Repowering Windpark Osterrade“ und der 3. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Östliche Erweiterung des Windparks Osterrade“ 
dar. Hierzu werden entsprechend Lagepläne vorgestellt. Ziel der Planung ist es, die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für das Repowering des bestehenden Windparks mit 
Windenergieanlagen mit einer Gesamthöhe von derzeit max. 100 m sowie für die 
Erweiterung des bestehenden Windparks in süd-östliche Richtung entsprechend der 
Teilfortschreibung des Regionalplanes ( Fläche Nr. 166) zu schaffen. 
 
Im Rahmen der Bauleitplanung soll das Repowering der sieben ringförmig aufgestellten 
Windenergieanlagen im Geltungsbereich der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie 
des Bebauungsplanes Nr. 3 dahingehend ermöglicht werden, dass diese durch neue 
Windenergieanlagen mit einer Gesamthöhe von max. 150 m ersetzt werden können. Die 
derzeit gültige Bauleitplanung ist auf die sieben bestehenden Windenergieanlagen mit einer 
Gesamthöhe bis 100 m ausgerichtet und lies seinerzeit auch überplanbare Bereiche des im 
Regionalplan ausgewiesenen Eignungsgebietes außen vor. Zur Optimierung der 
Standortfindung der geplanten größeren Windenergieanlagen soll der Geltungsbereich nun 
das gesamt Eignungsgebiet gemäß Regionalplanausweisung umfassen. 
 
Die derzeit in Aufstellung befindliche Teilfortschreibung des Regionalplanes für den 
Planungsraum 3 sieht ferner eine Erweiterung des bestehenden Windeignungsgebietes im 
süd-östlichen Bereich mit der Flächennummer 166 vor. Da die Gemeinde in ihrem 
Flächennutzungsplan bereits Flächen für die Errichtung von Windenergieanlagen 
ausgewiesen hat, ist somit eine Ausschlusswirkung auf allen nicht entsprechend 
dargestellten Flächen vorhanden. Für die Erweiterung des bestehenden Windparks in süd-
östlicher Richtung ist daher eine entsprechende Änderung des Flächennutzungsplanes 
ebenfalls erforderlich. 
 
Durch die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 für den bestehenden Windpark soll eine 
Anpassung der Gesamthöhe der Windenergieanlagen auf max. 150 m sowie eine ggf. 
notwendige Verschiebung der Standorte ermöglicht werden. 
 
Die geplante 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 umfasst das Gebiet der 
Erweiterungsfläche gemäß Teilfortschreibung des Regionalplanes und verfolgt das Ziel, die 
Standorte sowie die max. Gesamthöhe der Windenergieanlagen verbindlich zu regeln. 
 
Aufgrund der vorgesehenen Gesamthöhe von max. 150 m werden die Anlagen 
voraussichtlich mit einer Tag- und Nachtkennzeichnung (Blinklicht) zu versehen sein. 
 
 
TOP 2.b.: die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 "Repowering Windpark 

Osterrade"   
 
Siehe 2.a. 
 
 
TOP 2.c.: die 3. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 3 "Östliche 

Erweiterung des Windparks Osterrade"   
 
Siehe 2.a. 
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TOP 3.: Erörterung und Aussprache zu den Punkten 2a bis 2c   
 
Aus den Reihen der Zuhörer wird die Frage gestellt, wie viele Windenergieanlagen auf der 
süd-östlichen Erweiterungsfläche neu errichtet werden sollen. Hierzu wird von Herrn 
Bürgermeister Liebsch ausgeführt, dass die Errichtung von 3 zusätzlichen Anlagen 
vorgesehen ist. 
 
Ferner wird die Frage gestellt, ob eine weitere Entwicklung des Windparks in Richtung 
Norden (Nord-Ost-Kanal) angestrebt wird. Herr Liebsch und Herr Holst führen hierzu aus, 
dass eine nördliche Erweiterung derzeit nicht geplant und aufgrund denkmalrechtlicher 
Belange vermutlich auch nicht möglich sein wird. 
 
 
TOP 4.: Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der 

Gemeinde   
 
Herr Liebsch berichtet über folgende Punkte: 
 

• Finanzielle Situation der Gemeinde 
• Verfilmung und Sanierung der Abwasserkanäle im Jahr 2013 
• Straßensanierungen im Jahr 2013 
• Erweiterung der Kindertagesstätte durch einen Container-Anbau 
• Zuwegung zur geplanten Biogasanlage im Bereich No de Masch 
• Einführung des amtlichen Bekanntmachungsblattes ab dem 01.01.2013 
• Aktuelle Entwicklungen im Hinblick auf die Verbesserung der Breitbandversorgung 

 
 
TOP 5.: Erörterung zu Punkt 4   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
TOP 6.: Anregungen und Vorschläge aus der Versammlung   
 
Keine. 
 
TOP 7.: Abstimmung über die Anregungen und Vorschläge   
 
Entfällt. 
 
 
TOP 8.: Verschiedenes   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
Der Bürgermeister Jürgen Liebsch bedankt sich für das rege Interesse und schließt die 
Einwohnerversammlung um 19:55 Uhr. 
 
 

gez. Liebsch  gez. Hirsch 
Jürgen Liebsch  Dirk Hirsch 

(Der Bürgermeister) Osterrönfeld, 11.12.2012 (Protokollführung) 
 
 
Anlage: Anwesenheitsliste 
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